Mü
Modi / Konjunktiv


Konjugierte Verben stehen nicht nur in einer Person, einer Zeit und einer „Aussageweise zur Wirklichkeit“ („Weise“ lat. = modus).

Aussagen können 

1) sich auf die Wirklichkeit beziehen:

· Du wirst Tischtennis spielen / du spielst Tischtennis / du spieltest Tischtennis. 

· Spielst Du Tischtennis?

· Aline geht ins Schwimmbad, weil schönes Wetter ist. Eva ging ins Schwimmbad, weil schönes Wetter war. 

2) sich auf die Nichtwirklichkeit beziehen:

· Du würdest Tischtennis spielen (= du spieltest), wenn du nicht in der Klasse säßest = du spielst nicht; er ginge ins Schwimmbad, wenn schönes Wetter wäre.

· Du hättest Tischtennis gespielt, wenn du nicht gelernt hättest = du hast nicht gespielt

3) sich nicht festlegen, ob es Wirklichkeit ist oder war oder wird

· Du mögest Tischtennis spielen

· Du sollst Tischtennis spielen

· Soll ich Tischtennis spielen?

· Man nehme 100g Mehl, ein Ei, ...

· Das Gebutstagskind, es lebe hoch!

· Du könntest Tischtennis spielen / du spielst möglicherweise Tischtennis

· Nina erzählt mir, Du spielest Tischtennis. 

· Markus meint, Maximilian gehe ins Schwimmbad, weil schönes Wetter sei. 

· Simone vermutet, Sarah sei ins Schwimmbad gegangen, weil schönes Wetter gewesen sei.

· Spiele Tischtennis!

	Wirklichkeit
	Nichtwirklichkeit
	Nicht festgelegt: z.B. Möglichkeit, Wunsch, Aufforderung, Überlegung

	real 
	irreal 
	potential...

	lat.: Indikativ
	lat.: Konjunktiv 
(gleichz: Konj. Imperfekt 
vorz.: Konj. Plusquamperfekt)
	lat.: Konjunktiv 
(gleichz.: Konj. Präsens, 
vorz.: Konj. Perfekt)

oder: Imperativ (direkter Befehl)

	dt.: Indikativ
	dt.: Konjunktiv II 
(er ginge, er würde spielen – hätte gespielt; er wäre aufmerksam – wäre gewesen)
	dt. Konjunktiv I (er gehe, er spiele, er sei aufmerksam);

Hilfsverben (möge, soll, kann...)

Indikativ mit Signalen („möglicherweise“)


Achtung: Arcus hat eine abweichende Terminologie, die ihr euch gar nicht erst angewöhnen sollt! Konj. Präsens (= Konj. I des Präsensstammes), Konj. Perf. (= Konj. I des Perfektstammes); 
Konj. Imperfekt (= Konj. II des Präsensstammes), Konj. Plqpf. (=  Konj. II des Perfektstammes)

Im Lateinischen stehen eine Reihe von Nebensätzen im Konjunktiv, die im Deutschen im Indikativ stehen. Daher die 

Faustregel für Konjunktive im Nebensatz: 
Im Deutschen erst mal mit Indikativ versuchen, 
erst wenn das nicht geht (z.B. bei Irrealen Bedingungen), 
in den Konjunktiv setzen!


